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Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge
(Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG)

neugefasst durch B. v. 17.05.2013 BGBl. I S. 1274; zuletzt geändert durch Artikel 1 G. v. 02.07.2013 BGBl. I S. 1943; Geltung ab

22.03.1974

FNA: 2129-8; 2 Verw altung 21 Besondere Verw altungszw eige der inneren Verw altung 212 Gesundheitsw esen 2129 Umw eltschutz

24 frühere Fassungen des BImSchG | 467 Vorschriften zitieren das BImSchG

Dritter Teil Beschaffenheit von Anlagen, Stoffen, Erzeugnissen, Brennstoffen, Treibstoffen
und Schmierstoffen; Biokraftstoffe

Zweiter Abschnitt Biokraftstoffe

 
§ 37a Mindestanteil von Biokraftstoffen an der Gesamtmenge des in Verkehr gebrachten

Kraftstoffs; Treibhausgasminderung

5 frühere Fassungen von § 37a BImSchG | 28 Vorschriften zitieren § 37a BImSchG

(1) 1Wer gewerbsmäßig oder im Rahmen wirtschaftlicher Unternehmungen nach § 2 Abs. 1 Nr. 1 und
4 des Energiesteuergesetzes zu versteuernde Otto- oder Dieselkraftstoffe in Verkehr bringt, hat
sicherzustellen, dass die gesamte im Lauf eines Kalenderjahres in Verkehr gebrachte Menge
Kraftstoffs nach Maßgabe der Absätze 3 und 3a einen Mindestanteil von Biokraftstoff enthält.
2Kraftstoff gilt mit dem Entstehen der Energiesteuer nach § 8 Abs. 1, § 9 Abs. 1, § 9a Absatz 4, § 15
Abs. 1 oder Abs. 2, auch jeweils in Verbindung mit § 15 Abs. 4, § 19b Absatz 1, § 22 Absatz 1 oder
§ 23 Abs. 1 oder Abs. 2 des Energiesteuergesetzes als in den Verkehr gebracht. 3Die Abgabe von
Otto- und Dieselkraftstoff an die Bundeswehr zu Zwecken der Verteidigung oder der Erfüllung
zwischenstaatlicher Verpflichtungen gilt nicht als Inverkehrbringen im Sinne der Sätze 1 und 2. 4Dies
gilt auch für den Erwerb von Otto- und Dieselkraftstoff durch die Bundeswehr zu einem in Satz 3
genannten Zweck. 5Der Bundeswehr gleichgestellt sind auf Grund völkerrechtlicher Verträge in der
Bundesrepublik Deutschland befindliche Truppen sowie Einrichtungen, die die Bundeswehr oder diese
Truppen zur Erfüllung ihrer jeweiligen Aufgaben einsetzt oder einsetzen. 6Die Abgabe von Kraftstoff im
Eigentum des Erdölbevorratungsverbandes auf Grund einer Freigabe nach § 12 Absatz 1 des
Erdölbevorratungsgesetzes durch den Erdölbevorratungsverband, Mitglieder des
Erdölbevorratungsverbandes oder Dritte sowie nachfolgende Abgaben gelten nicht als
Inverkehrbringen im Sinne der Sätze 1 und 2. 7Dies gilt auch für die Abgabe von Kraftstoff in den in
Satz 6 genannten Fällen im Rahmen von Delegationen nach § 7 Absatz 1 des
Erdölbevorratungsgesetzes durch Mitglieder des Erdölbevorratungsverbandes oder Dritte sowie für
nachfolgende Abgaben. 8Die Abgabe von Ausgleichsmengen an unterversorgte Unternehmen zum
Versorgungsausgleich im Sinne von § 1 Abs. 1 der Mineralölausgleichs-Verordnung vom
13. Dezember 1985 (BGBl. I S. 2267), die zuletzt durch Artikel 49 des Gesetzes vom
21. Dezember 2000 (BGBl. I S. 1956) geändert worden ist, in der jeweils geltenden Fassung gilt nicht
als Inverkehrbringen im Sinne der Sätze 1 und 2. 9Ein Inverkehrbringen im Sinne der Sätze 1 und 2
liegt ebenfalls nicht vor, wenn der Erdölbevorratungsverband Kraftstoff aus seinem Eigentum abgibt
und dieser Abgabe keine Rücklieferung am Abgabeort gegenüber steht oder er dafür
Mineralölprodukte erwirbt, die nicht unter die Vorschrift des Satzes 1 fallen. 10Satz 9 gilt auch für die
nachfolgenden Abgaben des Kraftstoffs.

(2) 1Verpflichteter nach Absatz 1 Satz 1 und 2 ist der jeweilige Steuerschuldner im Sinne des
Energiesteuergesetzes. 2Abweichend von Satz 1 ist in den Fällen des § 7 Abs. 4 Satz 1 des
Energiesteuergesetzes der Dritte (Einlagerer) Verpflichteter. 3In den Fällen des § 22 Abs. 1 des
Energiesteuergesetzes gilt allein derjenige als Verpflichteter im Sinne von Satz 1, der eine der dort
jeweils genannten Handlungen zuerst vornimmt.
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(3) 1Verpflichtete nach Absatz 1 Satz 1 und 2 in Verbindung mit Absatz 2 (Verpflichtete), die
Dieselkraftstoff in Verkehr bringen, haben bis zum 31. Dezember 2014 einen Anteil Dieselkraftstoff
ersetzenden Biokraftstoffs von mindestens 4,4 Prozent sicherzustellen. 2Verpflichtete, die Ottokraftstoff
in Verkehr bringen, haben einen Anteil Ottokraftstoff ersetzenden Biokraftstoffs von mindestens 1,2
Prozent für das Jahr 2007, von mindestens 2 Prozent für das Jahr 2008 und von mindestens 2,8
Prozent jeweils für die Jahre 2009 bis 2014 sicherzustellen. 3Unbeschadet der Sätze 1 und 2 beträgt
der Mindestanteil von Biokraftstoff an der Gesamtmenge Otto- und Dieselkraftstoffs, die von
Verpflichteten in Verkehr gebracht wird, im Jahr 2009 5,25 Prozent und in den Jahren 2010 bis 2014
jeweils 6,25 Prozent. 4Satz 3 gilt entsprechend für Verpflichtete, die ausschließlich Ottokraftstoff oder
ausschließlich Dieselkraftstoff in Verkehr bringen. 5Die Mindestanteile von Biokraftstoff beziehen sich in
den Fällen der Sätze 1, 2 und 4 jeweils auf den Energiegehalt der Gesamtmenge Otto- oder
Dieselkraftstoffs zuzüglich des Biokraftstoffanteils, in den Fällen des Satzes 3 auf den Energiegehalt
der Gesamtmenge Otto- und Dieselkraftstoffs zuzüglich des Biokraftstoffanteils. 6Die Gesamtmengen
nach Satz 5 sind um die Mengen zu berichtigen, für die eine Steuerentlastung nach § 46 Abs. 1 Satz 1
Nr. 1 oder § 47 Abs. 1 Nr. 1 oder Nr. 2 des Energiesteuergesetzes gewährt wurde.

(3a) 1Verpflichtete im Sinne von Absatz 3 Satz 1 und 2 haben ab dem Jahr 2015 einen Mindestanteil
Otto- und Dieselkraftstoff ersetzenden Biokraftstoffs in Verkehr zu bringen, durch den der
Treibhausgasanteil der Gesamtmenge Otto- und Dieselkraftstoffs zuzüglich des Otto- oder
Dieselkraftstoff ersetzenden Biokraftstoffs stufenweise um folgende Quoten gesenkt wird:

1. ab dem Jahr 2015 um 3 Prozent,

2. ab dem Jahr 2017 um 4,5 Prozent und

3. ab dem Jahr 2020 um 7 Prozent.

2Der Referenzwert, gegenüber dem die Treibhausgasminderung zu erfolgen hat, berechnet sich nach
den CO2-Äquivalenten in Kilogramm pro Gigajoule der Gesamtmenge Otto- und Dieselkraftstoffs und

des Otto- und Dieselkraftstoff ersetzenden Biokraftstoffs. 3Dabei wird für Dieselkraftstoff ersetzende
Biokraftstoffe das CO2-Äquivalent für Dieselkraftstoff und für Ottokraftstoff ersetzende Biokraftstoffe

das CO2-Äquivalent für Ottokraftstoff zugrunde gelegt. 4Absatz 3 Satz 6 gilt entsprechend. 5Bei der

Berechnung der durch Biokraftstoffe erreichbaren Minderung des Treibhausgasanteils von Kraftstoff
sind die bei der Herstellung des Biokraftstoffs entstehenden Treibhausgase zu berücksichtigen.

(4) 1Der Mindestanteil von Biokraftstoff nach den Absätzen 3 und 3a kann durch Beimischung zu
Otto- oder Dieselkraftstoff, durch Inverkehrbringen reinen Biokraftstoffs oder im Fall von Absatz 3
Satz 2 und 3 sowie im Fall von Absatz 3a durch Zumischung von Biomethan zu Erdgaskraftstoff
sichergestellt werden, sofern das Biomethan die Anforderungen für Erdgas nach der Verordnung über
die Beschaffenheit und die Auszeichnung der Qualitäten von Kraft- und Brennstoffen in der jeweils
geltenden Fassung erfüllt. 2Die Erfüllung von Verpflichtungen nach Absatz 1 Satz 1 und 2 in
Verbindung mit Absatz 3 und 3a kann durch Vertrag, der der Schriftform bedarf, auf einen Dritten
übertragen werden. 3Der Vertrag muss mengenmäßige Angaben zum Umfang der vom Dritten
eingegangenen Verpflichtung sowie Angaben dazu enthalten, für welchen Verpflichtungszeitraum und
für welchen Kraftstoff die Übertragung gilt. 4Biokraftstoffmengen, die den nach den Absätzen 3 und 3a
vorgeschriebenen Mindestanteil für ein bestimmtes Kalenderjahr übersteigen und für die keine
Steuerentlastung nach § 50 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1, 2 und 4 des Energiesteuergesetzes beantragt wurde,
werden auf Antrag auf den Mindestanteil des Folgejahres angerechnet. 5Dies gilt nicht, soweit
Biokraftstoffmengen nach Satz 4 auf Grund von Angaben nach § 37c Abs. 1 Satz 4 auf die nach den
Sätzen 2 und 3 vertraglich übernommene Erfüllung von Verpflichtungen eines Verpflichteten
angerechnet werden. 6Ist nach Satz 2 die Erfüllung von Verpflichtungen auf einen Dritten übertragen
worden, kann der Dritte zur Erfüllung der von ihm vertraglich übernommenen Verpflichtungen keine
Biokraftstoffe verwenden, für die eine Steuerentlastung nach § 50 Abs. 1 Satz 8 des
Energiesteuergesetzes nicht gewährt wird.
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Text in der Fassung des Artikels 1 Gesetz zur Umsetzung der Richtlinie über Industrieemissionen G. v. 8. April 2013 BGBl. I S. 734,

3753 m.W.v. 2. Mai 2013

 

Hier können Sie werben
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Finden Sie neue Geschäftspartner, machen
Sie Kampagnen Ihrer Behörde bekannt und
holen Sie Ihre Zielgruppe direkt beim Lesen
ab.
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